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TAGE
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a b c d e f
PK1 84,90 79,40 68,40 54,90 43,90 38,70

PK2 73,90 68,40 56,90 43,40 33,70 28,70

PK3 62,90 56,90 51,40 43,40 33,70 28,70

PK4 56,90 51,40 45,90 37,70 28,70 23,70

PK5 45,90 40,70 34,70 28,70 23,20 20,70

PK6 37,70 34,70 31,20 26,20 20,70 18,20

PK7 33,70 30,70 27,20 22,20 17,20 14,50

PK8 17,70 15,50 13,00 10,50   8,50    8,50 

PK8 7,00    7,00    7,00   7,00   6,00    6,00

Karten 
Online www.nationaltheater-weimar.de
Theaterkasse im Großen Haus Theaterplatz 2
Mo bis Fr 10 –18 Uhr | Sa 11–18 Uhr
Telefon +49 (0)3643/755 334 
service@nationaltheater-weimar.de
Postfach 2003 & 2005, 99401 Weimar 

Veranstaltungskassen  
in den jeweiligen Spielstätten ab 1 Stunde vor Beginn

Großes Haus, Foyer, Studiobühne
Theaterplatz 2, +49 (0)3643/755 334
Redoute Ettersburger Str. 61, +49 (0)3643/755 111
Weimarhalle Unesco-Platz, +49 (0)3643/741 683 

Ermäßigungen (außer PK8)
für Senior*innen ab 65 Jahre Mo – Do (außer feiertags): 20 % 
für Menschen mit einem Behinderungsgrad ab 50 %: 20 % 
Begleitperson (Merkzeichen »B«): 17,70 €
für Arbeitssuchende: 20 % 
für Inhaber*innen der weimar card: 10 %

10,50 € für Auszubildende, Studierende bis 29 Jahre und Freiwilligen-
dienstleistende
9 € für Schüler*innen bis 13. Klasse
1 € für Bürgergeld-Empfänger*innen und Geflüchtete an der 
Abendkasse. 

Der Anspruch auf Ermäßigung ist bei Kartenkauf und -kontrolle nachzu-
weisen. Der Verkauf ermäßigter Karten erfolgt nach Verfügbarkeit – bei 
Premieren nur an der Abend kasse. Bei Gastspielen und ausgewiesenen 
Sonderveranstaltungen gelten separate Regelungen.
 
Hinweise zu sensiblen Themen, Inhalten und sensorischen Reizen in un-
seren Aufführungen finden Sie unter www.nationaltheater-weimar.de. 
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Do 1 ICH LIEBE DIR. ABER 
LASS DICH NICHT ÜBERN 
HAUFEN SCHIESSEN 
von Dirk Laucke (UA)
in Kooperation mit der Bundeszentrale 
für politische Bildung 
20 Uhr Studiobühne PK11
mit Nachgespräch

Fr 2 SCHAUSPIELWORKSHOP 
für Menschen zwischen 16 und 99 Jahren
16–18 Uhr Redoute 
Anmeldungen an theaterpaedagogik@
nationaltheater-weimar.de

SONA JOBARTEH – 
DIE STIMME GAMBIAS 
 GASTKONZERT    
im Rahmen der Schallkultur-
Konzertreihe des Erbenhof Weimar
20 Uhr Großes Haus 
Infos & Karten unter ticket.erbenhof.de

BLACK BIRD 
100.000 Herzschläge pro Tag 
 WIEDERAUFNAHME 

20–21.20 Uhr Studiobühne PK11

Sa 3 ARIADNE AUF NAXOS 
Oper von Richard Strauss und 
Hugo von Hofmannsthal 
Ausgezeichnet mit dem 
Deutschen Theaterpreis DER FAUST
19 Uhr Einführung
19.30–22.30 Uhr Großes Haus 34,70 €

So 4 CONCERTO FLAUTINO  
»Im Zoo«
Konzertreihe der Staatskapelle  
Weimar für Kinder 4+
10–11 Uhr Studiobühne PK13

KAMMERMUSIK-MATINEE  
»Im Streicherrausch«
11 Uhr Foyer PK10

TANZSTUNDE  
MIT SVEN GLIESCHE
16 Uhr Redoute Foyer PK13

MY FAIR LADY
Musical von Alan Jay Lerner  
und Frederick Loewe
16–19 Uhr Großes Haus PK5 
SonntagAbo

POETRY SLAM
mit Lisa Pauline Wagner (Berlin)  
Ken Yamamoto (Berlin) 
Marsha Richarz (Leipzig)  
Levin Simmet (Erfurt)
Sonderveranstaltung in Kooperation 
mit dem Thüringer Highslammer e.V. 
19.30 Uhr Redoute PK12

Mo 5 CONCERTO FLAUTINO  
»Im Zoo«
Konzertreihe der Staatskapelle  
Weimar für Kinder 4+
10–11 Uhr Studiobühne PK13

Di 6 CONCERTO FLAUTINO  
»Im Zoo«
Konzertreihe der Staatskapelle  
Weimar für Kinder 4+
10–11 Uhr Studiobühne PK13

TANZ AUF DEM VULKAN
Sonderveranstaltung  
mit dem Verein Weimarer Republik e.V.
20 Uhr Foyer Eintritt frei mit Karte 

Mi 7 HOFFNUNG – SCHILLER 
SYNTHESIZED  
Schiller-Balladen und Elektro-Sounds
20–21 Uhr Studiobühne PK10

Do 8 RÄUBER HOTZENPLOTZ 
Kinderoper von Andreas N. Tarkmann 
und Jörg Schade nach dem Buch  
von Otfried Preußler 5+
 PREMIERE   
18 Uhr Redoute PK9

ICH LIEBE DIR. ABER 
LASS DICH NICHT ÜBERN 
HAUFEN SCHIESSEN  
von Dirk Laucke (UA)
in Kooperation mit der Bundeszentrale 
für politische Bildung
20 Uhr Studiobühne PK11
mit Nachgespräch

Fr 9 I CAPULETI E I MONTECCHI 
– ROMEO UND JULIA   
Oper von Vincenzo Bellini
19 Uhr Einführung
19.30–22.10 Uhr Großes Haus PK5

Sa 10 DIE LEIDEN DES JUNGEN 
WERTHERS  
Schauspiel nach dem Briefroman  
von Johann Wolfgang Goethe
 PREMIERE 

19.30 Uhr Großes Haus PK4 
PremierenAbo

Di 20 LIEBLINGSLIEDER  
des Musiktheater-Ensembles
»Lieder zwischen Grenzen«
20 Uhr Foyer PK10

Mi 21 ZUSCHAUERFORUM  
19 Uhr Foyer Eintritt frei mit Karte

Do 22 DIE LEIDEN DES JUNGEN 
WERTHERS  
Schauspiel nach dem Briefroman  
von Johann Wolfgang Goethe
19 Uhr Einführung
19.30 Uhr Großes Haus PK7
SpielzeitAbo I & II 

Fr 23 KUCKUCK IM KOFFER 
Musiktheater für Kinder 
von Matthias Kaul 3+
10–10.50 Uhr Studiobühne PK13

Sa 24 BLICK HINTER DIE  
KULISSEN
öffentliche Hausführung
Treffpunkt Kassenhalle 
15 Uhr 7,50 €

MY FAIR LADY
Musical von Alan Jay Lerner  
und Frederick Loewe
19.30–22.30 Uhr Großes Haus PK5

TREUHANDKRIEGS 
PANORAMA
Schauspiel von Thomas Freyer (UA)
Sonderveranstaltung
18 Uhr Vorstellung im  
Erlebnisbergwerk »Glückauf«  
Sondershausen 35 €

 

So 25 MATINEE ZUR  
PREMIERE  
»LA CENERENTOLA – 
ASCHENPUTTEL« 
Komische Oper  
von Gioacchino Rossini
11 Uhr Foyer Eintritt frei mit Karte

RÄUBER HOTZENPLOTZ 
Kinderoper von Andreas N. Tarkmann 
und Jörg Schade nach dem Buch  
von Otfried Preußler 5+
16 Uhr Redoute PK10

GROOVE SYMPHONY
– FEAT. DAPAYK SOLO  
& ALEC TRONIQ 
Partizipatives Konzertprojekt  
der Staatskapelle Weimar
Sonderveranstaltung
18 Uhr Großes Haus PK7

PAARLAUFEN II  
ODER MINDESTENS 
SECHS PERSONEN  
RENNEN NACH DEM 
GLÜCK, DOCH DAS 
GLÜCK, WIE BRECHT 
SCHON SAGTE,  
RENNT HINTERHER 
Komödie von Jean-Michel Räber (UA)
20–21.30 Uhr Studiobühne PK10

Di 27 RÄUBER HOTZENPLOTZ 
Kinderoper von Andreas N. Tarkmann 
und Jörg Schade nach dem Buch  
von Otfried Preußler 5+
10.30 Uhr Redoute PK10

KUNST  
von Yasmina Reza
 PREMIERE 

20 Uhr Studiobühne PK10

Mi 28 FOYERGESPRÄCH 
Zur Präzedenzlosigkeit der Shoah. 
Angriffe auf die Erinnerungskultur 
in Ost und West 
in Zusammenarbeit mit dem Institut  
für Demokratie und Zivilgesellschaft  
in Jena (IDZ)
20 Uhr Foyer Eintritt frei mit Karte

JOHN LENNON –  
ACROSS THE UNIVERSE   
Eine Hommage
20 –22 Uhr Redoute 27,20 €

Do  29 BLACK BIRD 
100.000 Herzschläge pro Tag 
20–21.20 Uhr Studiobühne PK11

JOHN LENNON –  
ACROSS THE UNIVERSE   
Eine Hommage
20 –22 Uhr Redoute 27,20 €

Alle Preise inklusive der Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar  
bis 15 €: 0,50 € | 15,01 € bis 40 €: 0,70 €  | ab 40,01 €: 0,90 €

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Deutsches 
National theater und Staatskapelle Weimar GmbH – Staatstheater 
Thüringen. Die AGB sowie die Datenschutzerklärung der Deutschen 
Nationaltheater und Staatskapelle Weimar GmbH gemäß der EU-DSGVO 
finden Sie auf www.nationaltheater-weimar.de.

Alle  
Plätze

PK9 
23,70

PK10 
20,70

PK11 
16,70

PK12 
12,00

PK13 
7,50

Preis-
klasse

D N T  U N T E R W E G S
Karten über Vorverkaufsstellen vor Ort
 

KURZ&NACKIG
Komödie von Jan Neumann & Ensemble (UA)
Vorstellung am Staatstheater Mainz
Sa 3.2.2024 19.30 Uhr, Kleines Haus

OTHELLO
Tragödie von William Shakespeare
Gastspiel in Coesfeld
Mi 21.2.2024 19.30 Uhr, konzert theater coesfeld

Theaterferien 11. –18.2.2024 

zwei

Dapayk solo & Alec Troniq Live-Elektronik VARS Vocals
Christian Dellacher Musikalische Leitung/Arrangements
Schüler*innen des Goethegymnasiums Weimar Producing

So 25.2.2024  
18 Uhr, Großes Haus 

Was entsteht, wenn sich Top-Protagonisten der elektronischen Clubmusik- Szene 
und ein klassisches Orchester die Hand reichen? Ein Konzerterlebnis auf Augen-
höhe und auf jeden Fall ein Groove-Feuerwerk, das Konzertgänger*innen und Club-
besucher*innen aller Generationen in seinen Bann zieht. GROOVE  SYMPHONY 
gewinnt durch den Mix aus Minimal Techno, House, Dancefloor, Bigband-Jazz und 
klassischem Orchestersound die Aura einer pulsierenden Clubnacht.

GROOVE SYMPHONY
feat. Dapayk solo & Alec Troniq
Ein partizipatives Konzertprojekt der Staatskapelle Weimar

So cool und spontan war 
Konzert im DNT noch nie!



KUNST 
von Yasmina Reza
aus dem Französischen von Eugen Helmlé
 PREMIERE 

Serge hat ein weißes Bild gekauft. Für sehr viel Geld. Seine 
beiden Freunde Yvan und Marc sind ratlos. Wie kann man so 
viel für ein Kunstwerk ausgeben, das nichts bedeutet und ein-
fach nur weiß ist? Die Diskussion darüber erhärtet sich zum er-
bitterten Streit, bei dem alles auf dem Spiel steht: die eigenen 
Anschauungen und Lebensperspektiven. Vor allem aber droht 
die langjährige Freundschaft der drei zu zerbrechen, weil je-
der sich in seiner eigenen Art, die Welt zu sehen, allzu wichtig 
nimmt. Yasmina Rezas weltberühmte Komödie ist inzwischen 
30 Jahre alt, hat aber keinerlei Patina angesetzt. Denn noch im-
mer haben wir die Kunst, sich auszuhalten und andere Meinun-
gen zuzulassen, nicht gelernt. 

Szenische Einrichtung Beate Seidel
Bühne und Kostüme Elena Dörnemann und Sara Drasdo

Mit Nahuel Häfliger, Marcus Horn und Krunoslav Šebrek

Premiere Di 27.2.2024 20 Uhr, Studiobühne

TANZ AUF DEM VULKAN 
Eine Veranstaltung mit dem Verein Weimarer Republik e.V. 
zum 105. Jahrestag des Zusammentretens der 
Nationalversammlung

Die kurze Zeit zwischen den zwei Weltkriegen war eine Zeit 
radikalen Aufbruchs in allen Lebensbereichen, aber auch eine 
Periode, die von ebenso großer Angst der Menschen vor den 
damit verbundenen gravierenden Veränderungen geprägt war. 
Diese Angst wiederum gebar die Sehnsucht, den enervieren-
den Alltagsfragen zu entfliehen. Ist Eskapismus auch heu-
te die Antwort von Kunst und Kultur auf die Probleme unse-
rer von ›Stapelkrisen‹ gezeichneten Wirklichkeit, fragen sich 
Künstler*innen heute? Dieser Fragestellung wollen wir aus 
Anlass des für Weimar wichtigen Jahrestages nachgehen. 
Zu Gast ist der Kulturhistoriker Rainer Metzger, der seine Per-
spektive auf Geschichte und Gegenwart im Gespräch mit der 
Moderatorin Liane von Billerbeck entwickeln wird.

Di 6.2.2024 20 Uhr, Foyer

SCHAUSPIELWORKSHOP 
für Menschen zwischen 16 und 99 Jahren 

Herzschmerz und große Gefühle, Sterben und 
Leben, großes Drama und alle wissen Bescheid. Aber wie ver-
hält es sich in der Probe, was wird da ausprobiert, verworfen, 
wie soll es dann auf der Bühne aussehen, was soll beim Pub-
likum ankommen?
In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit Emotionen, ins-
besondere mit der Liebe und dem Liebeskummer und wie wir 
sie für die Stücke »Die Leiden des jungen Werthers« und 
 »Liebesleben« erarbeiten. Alle Menschen ab 16 Jahren sind ein-
geladen, mit uns schauspielerisch zu leiden, zu lachen und zu 
untersuchen, welche Ausdrucksweisen und Theaterformen im 
Bereich der großen Gefühle interessant sind.

Fr 2.2.2024 16–18 Uhr, Redoute
Anmeldung bis zum 29.1.2024 an

theaterpaedagogik@nationaltheater-weimar.de

CONCERTO FLAUTINO 
»Im Zoo«
Eine Konzertreihe für Kinder von 4 bis 6 Jahren 

Was es im Zoo so alles zu sehen gibt – und vor allem zu hö-
ren! Flautino ist natürlich mit gespitzten Ohren unterwegs, er 
lauscht dem gemütlichen Tapsen des alten Brummbären wie 
dem gereizten Zischen der Schlange und wirbelt mit den  Affen 
von Ast zu Ast. Mit einem Pinguin als Reiseführer tanzen wir 
im Konzert mit Elefant und Nilpferd und feiern am Ende ge-
meinsam mit allen Tieren ein fröhliches Fest.

Mit Musiker*innen der Staatskapelle Weimar
Moderation Kerstin Klaholz

So 4., Mo 5. & Di 6.2.2024 10 Uhr, Studiobühne

PREMIERENKLASSE
zu »Räuber Hotzenplotz« 5+

Wir laden eine Schulklasse in eine Probe ein, stellen das 
Konzept vor und ermöglichen einen Blick hinter die Kulissen.
Ein exklusives theaterpädagogisches Angebot für ein bis zwei 
Klassen aus Weimar und Region in Verbindung mit der Bu-
chung einer Vorstellung.

Wir bitten um Anmeldung bis 8.1.2024 an
musiktheatervermittlung@nationaltheater-weimar.de

KAMMERMUSIK-MATINEE
»Im Streicherrausch«

Die um eine weitere Bratsche vom Streichquartett zum Quin-
tett erweiterte Besetzung hat unter anderem die Romanti-
ker Felix Mendelssohn Bartholdy und Johannes Brahms dazu 
i nspiriert, von der Kammermusik einen kleinen, aber unüber-
hörbaren Schritt zu sattem Streichersound zu gehen. Ent-
standen sind so tiefgründige Ausnahmewerke – geistreich, 
doch zugleich voller instrumentaler Höhenflüge.

Mit Fabian Bischof und Katharina Kleinjung Violinen
Jakob Tuchscheerer und Veronika Lauer Violen

Lukas Dihle Violoncello

So 4.2.2024 11 Uhr, Foyer

ZUSCHAUERFORUM

Im unserem Zuschauerforum laden wir Sie zu einem Austausch 
zu verschiedenen Themen, die Sie und uns bewegen, ein. Wir 
schaffen Raum für Ihre Fragen, Anregungen und Wünsche und 
stellen Ihnen unsere Ideen und Pläne für die kommende Zeit 
vor. Ob zur Generalsanierung, Entwicklung des Spielplans und 
der Ensembles – Hasko Weber und sein Team sowie externe 
Akteur*innen freuen sich auf einen lebendigen Dialog mit Ihnen.

Mi 21.2.2024 19 Uhr, Foyer

DIE LEIDEN DES JUNGEN WERTHERS 
Schauspiel nach dem Briefroman von  
Johann Wolfgang Goethe
Theaterfassung von Swaantje Lena Kleff
 PREMIERE  

250 Jahre ist es her, dass der Briefroman des jungen Goethe 
auf der Leipziger Buchmesse erschien und über Nacht zum 
Bestseller wurde.
Werther, ein Rechtspraktikant, landet in einer Erbschaftsan-
gelegenheit seiner Mutter im idyllischen Dörfchen Wahlheim. 
Dort lernt er Lotte kennen, die älteste Tochter des verwit weten 
 Amtmannes S., die sich um ihre acht Geschwister kümmert. 
Ihre Zugewandtheit und Fürsorglichkeit berühren ihn tief. Er, 
der auf der Suche nach einem Lebenssinn ist, schwankend 
zwischen übergroßem Lebensverdruss und überbordender Le-
bensfreude, entdeckt in der jungen Frau all das, was ihm zum 
Glücklichsein fehlt. Aber Lotte ist Albert versprochen, einem gut 
situierten Geschäftsmann. Der Versuch einer schwärmerischen 
Ménage-à-trois misslingt. Werther verzweifelt an der Enge des 
bürgerlichen Daseins und der Unerfüllbarkeit seiner Liebe.
Aber Werther ist nicht nur der tragisch Liebende, er ist Spie-
gelbild einer ganzen mit der Entfaltung ihres Ichs beschäftig-
ten Generation, die sich an den Schranken der Gesellschaft 
wundstößt. Unsere Hausregisseurin Swaantje Lena Kleff wird 
den Goetheschen »Werther« in einer eigenen Theaterfassung 
auf die Bühne des DNT bringen. 
Das Förderprogramm Fonds Zero der Kulturstiftung des  
Bundes ermöglicht es uns, diese Produktion  klima neutral um-
zusetzen. Mehr dazu lesen Sie in unserem Online-Magazin auf 
www.nationaltheater-weimar.de.

Regie Swaantje Lena Kleff
Bühne Philip Rubner Kostüme Anne Horny

Musik Ludwig Peter Müller Choreografie Romina Geppert
Dramaturgie Eva Bormann und Beate Seidel

Mit Calvin-Noel Auer, Nahuel Häfliger, Fabian Hagen,  
Marcus Horn, Raika Nicolai, Nadja Robiné und Janus Torp

 Gefördert in  Gefördert von

Premiere Sa 10.2.2024 19.30 Uhr, Großes Haus

RÄUBER HOTZENPLOTZ 
Kinderoper von Andreas N. Tarkmann  
und Jörg Schade nach dem Buch  
von Otfried Preußler 5+
 PREMIERE  

Haltet den Dieb! – Rücksichtslos und frech hat der grimmi-
ge Räuber Hotzenplotz Großmutters Kaffeemühle geklaut und 
ist mit seiner Beute verschwunden in der Räuberhöhle mitten 
im dunklen Wald. Der trottelige Wachtmeister Dimpfelmoser 
sieht keine Möglichkeit, das gestohlene Küchengerät wieder-
zufinden. Also machen sich Kasperl und sein bester Freund 
Seppel selbst auf die abenteuerliche Suche, geraten prompt 
in Gefangenschaft bei Hotzenplotz, begegnen dem Zauberer 
 Petrosilius  Zwackelmann und finden eine sprechende Unke na-
mens  Amaryllis – hilft sie den Freunden aus der Not? 
Hasko Weber bringt Preußlers berühmte Kasperlgeschichte auf 
die Bühne der Redoute: ein Musiktheater für die ganze Familie 
mit lyrischen Arien, lustigen Ensemble-Nummern und Songs zwi-
schen Jazz, Kabarett und Musical – the Sound of Hotzenplotz!

Musikalische Leitung Nathan Blair Regie Hasko Weber
Bühne Thilo Reuther Kostüme Rafaela Wenzel

Video who-be Dramaturgie Simon Berger

Mit Joel Andreasson, Jörn Eichler, Alexander Günther, Heike Porstein, 
Oleksandr Pushniak, Camila Ribero-Souza und Jasper Sung

Es spielt die Staatskapelle Weimar

Premiere Do 8.2.2024 18 Uhr, Redoute

LIEBLINGSLIEDER 
des Musiktheater-Ensembles »Lieder zwischen Grenzen«

Die geballte Kraft des DNT-Musiktheaters versammelt sich 
zu diesem ganz besonderen Liederabend: Sänger*innen 
und Musiker*innen unseres Hauses heben André Kassels 
 »Jammerlieder« und Peter Helmut Langs »Stele für den  Frieden« 
aus der Taufe. Beide Komponisten stammen aus Weimar und 
entfalten die Lebendigkeit aktueller Musik dieser Stadt.

Dirigent William Shaw

Mit Heike Porstein Sopran Jörn Eichler Tenor Stefan Polster  Klarinette 
Junko Kada Bassklarinette Yuka Beppu Klavier Viktor Spáth Trompete 

Ingo Wernsdorf Percussion Barbara Seifert und Astrid Schütte Violinen 
Almut Bormann Viola Astrid Müller Violoncello Michael Kogan Kontrabass

Di 20.2.2024 20 Uhr, Foyer

Konzert im Rahmen der Schallkultur- 
Konzertreihe des Erbenhof Weimar  

Fr 2.2.2024 20 Uhr, Großes Haus

weitere Infos & Karten unter ticket.erbenhof.de

SONA 
JOBARTEH  
DIE STIMME GAMBIAS

FOYERGESPRÄCH
Zur Präzedenzlosigkeit der Shoah. Angriffe auf die 
Erinnerungskultur in Ost und West

Angriffe auf die Erinnerung sind Voraussetzung für das Aus-
leben von Antisemitismus heute und sie häufen sich nicht nur 
auf rechter Seite, sondern auch in postkolonialen, vermeint-
lich antirassistischen und sich als progressiv verstehenden 
Milieus. Wir sprechen über Ursachen und Spielarten dieses 
Antisemitismus, über Parallelen und Unterschiede zwischen 
Ost und West und über Gegenmaßnahmen.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Institut für Demokratie und Zivilgesellschaft in Jena (IDZ),  

Teilinstitut des Forschungsinstituts Gesellschaftlicher Zusammenhalt

Mi 28.2.2024 20 Uhr, Foyer

DNT UNTER TAGE

Das Stück »Treuhandkriegspanorama« von Thomas  Freyer 
thematisiert sehr eindrücklich die Geschehnisse im Kali-
Bergwerk Bischofferode zu Beginn der 1990er-Jahre. Das 
Werk fiel letztlich einer durch die Treuhandanstalt forcierten 
Fusion zum Opfer. Wir zeigen die Inszenierung nun einmalig 
an einem Ort, der nicht passender sein könnte: 670 Meter un-
ter der Erde im Erlebnisbergwerk »Glückauf« Sondershausen.

In Zusammenarbeit mit der Erlebnisbergwerk-Betreibergesellschaft mbH  

Sa 24.2.2024 18 Uhr 
Erlebnisbergwerk »Glückauf« Sondershausen

TREUHANDKRIEGS 
PANORAMA 
Schauspiel  
von Thomas Freyer (UA)

Klimaneutrale Kunst- und Kulturprojekte


